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Lob
aus dem grossen Kanton

«Habe jehört, die Schwaiza hätten
für 200 Millionen Franken Brachland

kultiviert
für 200 Millionen jesiedelt
für 200 Millionen Obstbäume jepflanzt
für 200 Millionen die Landwirtschaft

mit Maschinen ausgerüstet
für 200 Millionen entschuldet

insjesamt mit ener runden Milliarde
de Landwirtschaft so tadellos instand
jesetzt, dass se nu nich mea Tafelobst
für 42 Millionen importieren muss,
sondern für 87 Millionen exportiert,
ferna ihre Eia selba lecht, Jetreide
und Butta zu Preisen liefat, die nich
mea so quasi dreifach übern
Weltmarktpreis liechen, alles in allem ene

jrossardiche Sache, die dem Professor
Laur alle Ehre macht. Dea Mann hat

de Bundessubventionen wiaklich
produktiv anjelecht!»

Diese Lobrede bezieht sich natürli nicht

auf die runde Milliarde, welche die
Landwirtschaft in den letzten 15 Jahren an

Subventionen bezog sondern auf die

nächste.
Hoffentdli au!
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